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« 2 «

£ er IX« Zivil*****! 4«» Bund**g#i^obt*haf* h a t a* 
25« September 1979 durch die Richter Br« Thus*, Zorn» 
Fliehe» Br« Laag uad Gärtner
beschlossen*

4

Die Beschwerde des Kläger# gegen die Nicht« 
zulesÄung der R#vl*la& la Urteil de# 3« 21« 
vlleeoat# « Satechädigungeeenat# « de# Ober« 
landeegerlehts Kehlw # vo* 17« Kel 1977 wird 
gurüdkgewieeesu
Bio au0ergerichtlichea Kosten de# Beschwerde« 
verfahren# trägt der Kläger«: -

«tX.ft.M.ft
Ein gtwtilitiMr Grund für di* Zulassung dar Revision 

(§ 219 Aba. 2 BEO) liegt nicht vor.
Das Urteil beruht auf der de« fatrlchter obliegenden 

Würdigung des Vortrags des Klägers und der Beweise. Bas 
Berufungsgericht bst sich nicht davon au Überzeugen ver­
sucht. daß der Tater des Klägers nationalsozialistischen 
Gewalten Pa»ha ew aasgasetst war und durdi sie uns U b M  
gahoasan ist. Damit verneint es ohne Reehtalrrtua den 
von den Kläger sie Rechtsnachfolger seiner Hutter geltend 
gemachten Anspruch auf rückständige VitwebbezUg*. Me 
Angriff* gegen di* 3eweiswUrdigung des Berufungsgerichts 
begründen die Znlsssung der Revision nicht.
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